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Liebe Gemeinde, 
das Licht von Weihnachten wärmt 

noch nach. Doch wir müssen 
weiter. Wir können nicht an der 

Krippe stehen bleiben. 
Aber wir können selbst das 

Kripplein sein (laut Paul Ger-
hard), in dem das Jesuskind 
wohnt. Und mit diesem Schatz 
im Herzen lassen Sie uns ge-
hen: durch die Leidenszeit bis 

hin zum Kreuz. Auf dass das Oster-
licht dann noch viel heller strahle als 

das Licht der Engel 
auf dem Felde und des 
großen Sterns über 
Bethlehem zusammen. 
Ich freue mich darauf, dass wir uns ge-
meinsam auf den Weg machen, egal ob 
Sie ausschließlich im Herzen oder auch 
auf dem Papier zu Jesus gehören. Las-
sen Sie uns gemeinsam leuchten,

Ihre Pfarrerin

Tatjana Eggert

Aus dem Pfarramt

So erreichen Sie mich
Pfarrerin Tatjana Eggert Urlaub 05.02.–14.02.2024
Pfarrgasse 3, 06249 Mücheln  12.04.–15.04.2024 
Tel.: (034632) 90964 
Mobiltelefon: (0176) 82135341  Ansprechpartner im 
E-Mail: tatjana.eggert@gmail.com Vertretungsfall s. Seite 12

Gemeindebüro Mücheln/Langeneichstädt
Pfarrgasse 3, 06249 Mücheln 
Bürozeiten: Montag 15.00–17.00 Uhr, Dienstag 14.00–16.00 Uhr
 Mittwoch und Donnerstag 9.00–12.00 Uhr
Tel.: (034632) 22427, Fax: (034632) 90963
E-Mail: evpfarramtmuecheln@t-online.de
Internet: www.evkirchenmuecheln.de

Alles Gute zum Geburtstag im Februar und März
DER HERR SEGNE DICH UND BEHÜTE DICH; DER HERR 
LASSE SEIN ANGESICHT LEUCHTEN ÜBER DIR UND 
SEI DIR GNÄDIG. 4. MOSE 6,24-25
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Aus den Gemeinden

Ehrenamtspreis

LANGENEICHSTÄDT. Schon im Jahr 
2022 hatten wir Brigitte Wiltschka aus 
Langeneichstädt für den Ehrenamts-
preis des Saalekreises vorgeschlagen. 
Jetzt hat es endlich geklappt. Am 8. De-

zember 2023 wurde Sie in Merseburg 
im Ständehaus für ihre herausragenden 
Leistungen geehrt.
Auch von uns, liebe Frau Wiltschka: 
Herzlichen Dank für alles Mitdenken 
und Mitbeten. Danke für alle Kilome-
ter, die Sie zu Fuß und mit dem Auto 
im Namen des Herrn zurücklegen. 
Danke für jede einzelne Sekunde, die 
Sie mit Telefonieren, Listenschreiben, 
Gemeindebriefausteilen, Einkaufen 
und Tischdecken verbringen, in der Sie 
die Kirche schmücken, aufräumen und 
abwaschen. Mögen Sie noch recht lan-
ge viel Freunde an Ihrer Arbeit in der 
Kirchengemeinde haben. Gott vergelte 
Ihnen alles Engagement!

Tatjana Eggert

Neugierig sein lohnt sich

LANGENEICHSTÄDT. Vielseitig war 
das Programm auch in diesem Herbst. 

Lydia Schubert nahm uns mit in eine 
spannende Frauengeschichte aus der 
Bibel. Im November vertieften wir uns 
in die vielschichtige Bedeutung des 
"Ichthys-Fisches", den viele Christen 
an ihrem Auto haben. Kurz vor Weih-
nachten erfreuten wir uns an einem 
Märchen über einen Strohhalm aus der 
Krippe Jesu. Das Krippenspiel aus Mü-
cheln hat uns ebenfalls zum Schmun-
zeln gebracht. Wenn Sie Freude am 
Singen, an freundlicher Gemeinschaft 
und an leckerem Kuchen haben, dann 
kommen Sie gern vorbei, auch wenn 
Sie nicht in Langeneichstädt wohnen.

Tatjana Eggert

Ehrenamtspreis für Brigitte Wiltschka aus Lan-
geneichstädt  Foto: Elke Kaminsky

Im Frauenkreis Langeneichstädt ging es um 
den Ichthys-Fisch. Foto: Tatjana Eggert
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Aus den Gemeinden

Neue Tür für die Krypta 
Foto: Christoph Neumann

Am Reformationstag klebten wir unsere eigenen 
Thesen an die Pfarrhaustür in Bad Lauchstädt 

Foto: Tatjana Eggert

Wieder eine intakte Tür

ST. JAKOBI. Bereits zum Stadtfest hat-
ten Unbekannte die kleine Außentür 
zur Krypta an der Stadtkirche St. Jakobi 
zerstört. Da aber nichts weiter gestohlen 
wurde, kam die Versicherung für den 
Schaden nicht auf. 
Herzlichen Dank an Christoph Neu-
mann aus Mücheln, der uns unentgelt-
lich eine neue Tür baute und anbrachte. 
Möge sie vor Krawalle möglichst lang 
verschont bleiben. Tatjana Eggert

Reformation

Flohmarkt in der Kirche
ST. JAKOBI. Man soll aus einem Got-
teshaus keine Räuberhöhle machen. 
Stimmt. Haben wir auch nicht. Als Jesus 
das sagte, meinte er, dass man keine un-
lauteren Geschäfte mit Gott und seinem 
Gottesdienst machen sollte. Wir haben 
stattdessen mit unserem Flohmarkt in 
der Kirche einen Ort der Begegnung ge-
schaffen. Viele Gespräche und nachhal-
tiger Handel fanden hier ihren Raum. 
Außerdem konnten wir durch unsere 
Tombola fast 200 Euro für die Kinder- 
und Jugendarbeit vor Ort einnehmen. 
Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter 

und Spender, die viele Tombolagewin-
ner überglücklich gemacht haben.

Tatjana Eggert

Flohmarkt mit Tombola Foto: Tatjana Eggert
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Adventszeit

Weihnachten im Schuhkarton

SCHNELLRODA. Schon am 1. Novem-
ber trafen sich Jung & Alt in der Win-
terkirche in Schnellroda um 25 Päck-
chen für bedürftige Kinder zu packen. 
Gern können Sie auch jetzt schon übers 
Jahr kleine Schätze für die nächste Ak-
tion sammeln. Herzlichen Dank an alle 
Beteiligten. Tatjana Eggert

Zwei Fliegen mit einer Klappe

SCHMIRMA. Gleich das erste Türchen 
des lebendigen Adventskalenders der 
Stadt Mücheln öffnete sich in Schmir-
ma, in der bezaubernden Dorfkirche. 
Dazu war eigens der Chor "Cantamus" 
aus Obhausen angereist. So konnte nun 
beides an diesem frühen Adventsabend 
mit einem gemütlichen Beisammen-
sein ausklingen. Kalender und Konzert. 
Ein Format, das sich lohnt, es zu wie-
derholen. Tatjana Eggert

Cantamus in Obereichstädt

OBEREICHSTÄDT. Am dritten Advent 
füllte der Chor Cantamus aus Obhau-
sen unter der Leitung von Herrn Dalitz 
die Kirche in Obereichstädt mit deut-
schen und internationalen weihnacht-
lichen Klängen. 
Ein herzliches Dankeschön für die 
Stunde des Zuhörens und auch teilwei-
se des Mitsingens.

Elke Kaminsky

Weihnachten im Schuhkarton in Schnellroda  
Foto: Eckhard Löhne

Konzert in der Kirche Schmirma
Foto: Christine Werther

Weihnachtslieder mit Cantamus
Foto: Anni Springer
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Krippenspiele

Heiligabend

Das Krippenspiel von St. Jakobi wurde am Mor-
gen des Heiligabend bereits im Seniorenzent-
rum Mücheln aufgeführt. 

Foto: Sandra Reinicke

Krippenspiel in Wünsch  Foto: Laura Schimpf

Krippenspiel in St. Micheln
  Foto: Simone Jeznita

Krippenspiel in Langeneichstädt
  Foto: Claudia Petasch-Becker

Krippenspiel in Schnellroda und Albersroda
  Foto: Sven Rühlmann

Weihnachten im Stall

Am zweiten Weih-
nachtsfeiertag feierten 
Mensch und Tier ge-
meinsam die Geburt 
Christi an der Fut-
terkrippe im Stall bei 
Familie Bollmann in 
Schnellroda.
Foto: Andrea Bollmann
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Gottesdienste

Februar
Sonntag, 4. Februar
 9.00 Uhr Albersroda
10.30 Uhr Mücheln St. Jakobi

Sonntag, 11. Februar 
10.00 Uhr Niederwünsch
14.00 Uhr Oechlitz

Samstag, 17. Februar
18.00 Uhr Albersroda Abendläuten
„Himmlisches aller Art“
  
Sonntag, 18. Februar
 9.00 Uhr Obereichstädt
10.30 Uhr Schnellroda

Sonntag, 25. Februar
 9.00 Uhr Oberwünsch
10.30 Uhr Mücheln St. Micheln

März
Freitag, 1. März
14.00 Uhr Mücheln St. Jakobi
Weltgebetstag

Sonntag, 3. März
 9.00 Uhr Albersroda
10.30 Uhr Obereichstädt

Sonntag, 10. März
 9.00 Uhr Niederwünsch
10.30 Uhr Mücheln St. Jakobi

Samstag, 16. März
18.00 Uhr Albersroda Abendläuten
„Du heiliger Strohsack“

Sonntag, 17. März
 9.00 Uhr Oberwünsch
10.30 Uhr Schnellroda

Palmsonntag, 24. März
10.00 Uhr Albersroda
14.00 Uhr Oechlitz

Gründonnerstag, 28. März
18.00 Uhr Obereichstädt

Karfreitag, 29. März
15.00 Uhr Schnellroda 
  mit Abendmahl 
17.00 Uhr Schmirma mit Abendmahl

Karsamstag, 30. März
18.00 Uhr St. Micheln
  Musikalische Totenwache 
 
Ostersonntag, 31. März
 9.00 Uhr Niederwünsch 
  Strohballenhaus 
10.30 Uhr Mücheln St. Jakobi mit Taufe

Ostermontag, 1. April
 9.00 Uhr Obereichstädt
10.30 Uhr Albersroda 

Sonntag, 7. April
 9.00 Uhr Oberwünsch
10.30 Uhr Schnellroda

Anmeldungen zur Taufe 
sind ab sofort willkommen!
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Kirchliche Veranstaltungen

Der nächste Gemeindebrief erscheint für zwei Monate. Redaktionsschluss für 
die Ausgabe April/Mai 2024 ist am 8. März 2024.

Ihre Einsendungen schicken Sie bitte an: sandra.reinicke@t-online.de oder Sie 
wenden sich ans Gemeindebüro.

Kirchspiel Mücheln 

Gemeindehaus Mücheln, Pfarrgasse 3
Erzählcafé für Jung & Alt 
donnerstags, 14.30–17.00 Uhr
außer an Feiertagen

Bastelkreis Dienstag, 9.30 Uhr
6. und 20. Februar / 5. und 19. März

Frauenfrühstückskreis Dienstag, 
9.30 Uhr 13. Februar / 12. März

Kinderkirche Samstag, 10.00 Uhr 
24. Februar / 9. März

Konfijahrgang 2023/24
Braunsbedra Pfarrstraße 7, samstags 
10.00–14.00 Uhr mit Mittagessen
24. Februar  / 16. März
oder
Mücheln Pfarrgasse 3, donnerstags 
18.00–19.30 Uhr mit Abendessen
1. Februar / 15. Februar / 29. Februar
7. März / 14. März / 21. März 

Theologischer Abend 
Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr 
21. Februar „Paulus und die Quelle 
seiner Erkenntnisse“
13. März „Die neue Serie „The Chosen“ 
– Heil oder Humbug?“

Seniorenzentrum Mücheln
Andacht 
Donnerstag 15.30 Uhr 
22. Februar / 21. März

St. Ulrich
Frauenkreis Mittwoch 14.30 Uhr
14. Februar / 13. März

Braunsbedra
Krabbelgruppe donnerstags, 
9.30–11.00 Uhr in Braunsbedra, 
Pfarrstr. 7., Tel. 0176 78569291

Chorprobe
montags 19.00–20.30 Uhr 
Kirchenchor Mücheln/Braunsbedra
im Pfarrhaus Braunsbedra

Kirchspiel Langeneichstädt

„Zur Warte“ Friedensstr. 25
Frauenkreis Donnerstag, 14.00 Uhr
29. Februar / 21. März
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Veranstaltungshinweise

Theologischer Abend

ST. JAKOBI. Einfach eine gute Mi-
schung: nette Getränke, spannende 
Menschen und kluge Gedanken über 
Gott, die Bibel und uns. Wir haben 
das Buch der Bücher durchforstet und 
nachgelesen, in welcher Körperhaltung 
die Menschen damals beteten. Zu unse-
rer Überraschung hat kein einziger von 
ihnen die Hände gefaltet. 

Im Dezember fanden wir heraus, dass 
wir in Zukunft unsere Weihnachtskar-
ten auch mit „Fröhliches Fest zur In-
karnation Gottes“ beschriften könnten. 
Denn dass Gott Mensch wird, nennt 
man auch die Fleischwerdung Gottes. 
Und das heißt auf Latein eben Inkar-
nation. In der Bibel gibt es dagegen 
nur einen einzigen sehr vagen Hinweis 
darauf, dass er auch eine Reinkarnati-
on, also eine Seelenwanderung durch 
verschiedene Körper geben könnte. 
Kommen Sie vorbei, diskutieren Sie mit 
oder hören Sie nur zu, was wir auch in 
Zukunft entdecken und vertiefen kön-
nen. Gern können Sie sich auch selbst 
ein Thema für den nächsten Abend 
wünschen.

18.30 bis 20.00 Uhr, Pfarraus Mücheln 
21. Februar Paulus und die Quelle sei-
ner Erkenntnisse
13. März Die neue Serie „The Chosen“ 
– Heil oder Humbug?

Theologischer Abend Fotos: Tatjana Eggert

Theologischer Abend zum Thema Gebetshal-
tungen
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Kinderkirche

MÜCHELN. Im Oktober durften die 
Kinder der Kinderkirche aufschreiben 
oder malen, was ihnen gut oder gar 
nicht gefällt. Diese „Thesen“ und unsere 
Friedensbotschaften, die im September 
während des Buchdruck-Projektes ent-
standen, nagelten sie dann an eine Tür. 
Das fertige Ergebnis war Ausstellungs-
stück beim Müchelner Kulturmonat 
und gewann sogar einen Nachwuchs-
preis.
Während die Kinder der Minikirche im 
Dezember das Märchen vom Sternenta-

ler hörten und weihnachtliche Deko für 
ihr Zuhause bastelten, gestalteten „die 
Großen“ wunderschöne Weihnachts-
karten für die Partnergemeinde in Hol-
land. Unser eigenhändig geschöpftes 
Papier vom September versahen wir 
dazu mit lieben Grüßen und „Finger-
Abdruck-Motiven“ und schickten es als 
Karten ins Nachbarland. Sie haben dort 
viel Freude bereitet und unsere christli-
che Verbindung gestärkt.

Tatjana Eggert und Sandra Reinicke

Kinderkirche

Im Oktober schlugen wir Thesen an eine Tür.
Foto: Sandra Reinicke

Die Kinder der Kinderkirche vor der mit Thesen 
beschlagenen Tür, die beim Kulturmonat einen 
Preis gewann.  Foto: Sandra Reinicke

Die Kinder fingerstempelten Weihnachtsmotive 
auf das geschöpfte Papier.  

Foto: Christiane Maaß

In der Minikirche bastelten wir im Dezember 
weihnachtliche Dekoration mit Lichtern.

Foto: Tatjana Eggert
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Konfirmanden

Konfirmanden und Ex-Konfis

Unsere Jugendlichen werden von der 
Kirchengemeinde auf die Spurensuche 
nach Gott geschickt. Dabei konnten 
wir in Bad Lauchstädt im Bestattungs-
haus Abendfrieden alles, wirklich alles, 
fragen, was uns zum Thema Tod und 
Bestattung auf der Seele brannte. Au-
ßerdem durfte jeder, der wollte, einmal 
im Sarg probeliegen.
Beim ebenso aufregenden Ausflug in 
den Kletterpark nach Günthersdorf ha-
ben sie die Erfahrung gemacht, dass sie 
gehalten werden. Und genau, wie die 
Gurte beim Klettern verhindern, dass 
man abstürzt, so hält auch Gott uns in 
unserem Leben. 

Noch einmal spannend wurde es, als 
wir mit Taschenlampen über den Fried-
hof gingen und uns die verschiedenen 
Gräber und Grabformen vor Augen 
führten. Viele haben diesen Ort auch 
als Ort des Trostes beschrieben. 
Für manche vielleicht eher nicht so 
spannend, dennoch aufschlussreich 
war dann die liturgische Abendandacht 
mit der Gemeinde in der Krypta. So 
kann man also auch Gottesdienst fei-
ern.
Im Exit-Room in Halle waren wir eine 
Stunde lang in einem Raum einge-
sperrt. Durch das Lösen von Rätseln 
konnten wir uns aber befreien. Dazu 
gab es oft Hilfe aus dem Lautsprecher. 
Wenn wir Gott nur auch so deutlich 
hören könnten, wenn wir keinen Aus-
weg mehr sehen ...
Danke, dass Sie mit Ihrem Gemeinde-
beitrag und auch durch Spenden diese 
wichtige Arbeit unterstützen.

Tatjana Eggert

Konfirmanden beim Bestatter Abendfrieden in 
Bad Lauchstädt  Fotos: Tatjana Eggert

Konfirmanden im Kletterpark Günthersdorf

Konfirmanden gestalten ihre eigenen Tassen 
zum Thema Himmel und Hölle. 
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Impressum

Herausgeber: 
Evangelischer Pfarrbereich Mücheln-
Langeneichstädt, Pfarrgasse 3, 
06249 Mücheln, Tel.: (034632) 22427, 
Fax: (034632) 90963, E-Mail: 
evpfarramtmuecheln@t-online.de

Redaktion: 
Tatjana Eggert, Sandra Reinicke, Adel-
heid Rimkus, Claudia Petasch-Becker

Bildnachweis: 
Seite 1 www.stock.adobe.com
S. 1, 19 www.gemeindebrief.de

Druck: Schneider Druck e.K.

Vielen Dank an die Sponsoren: 
Firma MHEL
Gemeindebriefe liegen auch in der 
Bäckerei Sommerwerk, in der Stadtin-

formation Mücheln und mittlerweile 
auch an vielen anderen Orten aus.

Wenn Sie die Kirchengemeinden fi-
nanziell unterstützen möchten, kön-
nen Sie das über folgendes Konto tun. 
Bitte geben Sie dafür im Verwendungs-
zweck an, wofür das Geld verwendet 
werden soll. Wenn Sie eine Spenden-
bescheinigung benötigen, schreiben 
Sie bitte auch ihre Postadresse auf 
den Überweisungsträger. Herzlichen 
Dank! Gott segne Geber und Empfän-
ger. 

Evangelisches Pfarramt 
Mücheln-Langeneichstädt
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank e.G.

Als christliche Gemeinschaft trauern wir um

Andrea Pinkert
St. Micheln
geb. 17.09.1975, gest. 05.12.2023 

Anni Märtsch, geb. Duderstedt
Niedereichstädt
geb. 27.12.1931, gest. 21.12.2023

Lieselotte Junghans, geb. Richter 
Oechlitz
geb. 25.08.1934, gest. 19.12.2023

Lissi Gevatter, geb. Möbius
Niedereichstädt
geb. 21.04.1935, gest. 14.10.2023

Kristina Wehmann, geb. Wagner
Niedereichstädt
geb. 13.10.1943, gest. 23.12.2023
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Vorsitzende der Gemeindekirchenräte:
Ev. Kirchengemeinde 
Schnellroda-Albersroda:
Eckhard Löhne
Tel.: (034632) 24107

Ev. Kirchengemeinde Schmirma:
Christine Werther
Tel.: (034632) 22289

Ev. Kirchspiel Mücheln:
Dietrich Hesse
Tel.: (034632) 22446

Ansprechpartner im Vertretungsfall
Pfarrerin Eva-Maria Osterberg  Pfarrer Andreas Börner
Pfarrstraße 7, 06242 Braunsbedra  Querfurter Str. 6, 06246 Bad Lauchstädt
Telefon: (034633) 22190 Telefon: (034635) 20342
E-Mail: eva-maria.osterberg@ekmd.de E-Mail: andreas.boerner@ekmd.de

Kirchenkantor Jörg Ritter Gemeindepädagogin
Georg-Cantor-Straße 40 Roswitha Meisgeier
06108 Halle (Saale) Tel.: (0177) 8502631
Tel.: (0345) 2037790 E-Mail: roswitha.meisgeier@ekmd.de 
E-Mail: joerg.ritter@ekmd.de

Superintendentur/Büro Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstr. 6, 06217 Merseburg
Tel.: (03461) 33220, Fax: (03461) 332220
E-Mail: kirchenkreis.merseburg@ekmd.de
Internet: www.kk-mer.de

Telefonseelsorge: 0800 1110111

Anschriften / Telefonnummern

Ev. Kirchspiel Langeneichstädt:
Tatjana Eggert (Pfarrerin)

Tel.: (034632) 90964

Ansprechpartner:
Bernd Maaß Tel.: (034636) 61809
Gerd Böttcher Tel.: (034636) 61752
Elke Kaminsky Tel.: (034636) 61627


